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Vorwort 
 
Controllerinnen und Controller haben in ihrer täglichen Arbeit sehr viel mit 
Fachleuten zu tun – allerdings mit Fachleuten anderer Gebiete. Ihre typischen 
Gesprächspartner sind Nicht-Controller. Die Controlling-Arbeit, das kommt 
hinzu, wird in ihren Anliegen und Vorgehensweisen nicht überall in gleicher 
Weise erkannt und geschätzt; mehr noch, sie trifft bisweilen auch auf eine 
gleichgültige bis ablehnende Grundhaltung. Sehr oft ist das Umfeld auch auf-
geschlossen und erwartungsfroh, trotz besten Willens aber in der inhaltlichen 
Argumentation keineswegs zielführend.  

Da müssen Controllerinnen und Controller nicht nur sattelfest in ihrem In-
strumentarium sein, sie müssen es auch verstehen, problementsprechend die 
passende Methode zu wählen, sie situations- und adressatengerecht anzupas-
sen und umzusetzen. Dazu gehört es, zutreffende von nur scheinbar richtigen 
Argumenten auseinanderzuhalten, mit ihnen geschickt umzugehen und den 
Widrigkeiten beim Einsatz der Methoden pfiffig zu begegnen.  

Diese zentrale Controlling-Kompetenz lässt sich vor allem durch eigenes prak-
tisches Üben erwerben und vervollkommnen. Hierfür bietet das vorliegende 
Buch ein breites Anwendungsfeld. Wir haben Ihnen in 19 Fallstudien typische 
Praxis-Szenarien aus unterschiedlichen Managementbereichen aufbereitet, mit 
denen die Controlling-Praxis inhaltlich und methodisch differenziert abge-
deckt wird. Die Fälle stammen aus betrieblichen Anwendungen und sind im 
Controlling-Studium der Universitäten Hohenheim und Saarbrücken, unter-
dessen aber auch an vielen anderen Hochschulen erprobt. Mehrere Generatio-
nen unserer Studierenden haben mit ihren Lösungsvorschlägen, Diskussionen 
und Anmerkungen zur jetzigen Form von Problemauffächerung und Lösungs-
präsentation beigetragen. Dankbar aufgegriffen haben wir auch Anregungen 
von Kolleginnen und Kollegen, die unsere Fallstudien in ihrer Lehre einsetzen. 
Die jetzige, dritte Auflage enthält daher beliebte und bewährte Fallstudien der 
früheren Auflagen in überarbeiteter und ergänzter Form, aber auch neue Fälle 
zu aktuellen Themen, so zum Werttreibermanagement, zum Finanzcontrolling 
oder zum Customer Lifetime Value.  

Für die Vorbereitung der dritten Auflage haben uns die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an unseren Lehrstühlen tatkräftig unterstützt, sei es bei der Fein-
ausgestaltung der Fallstudien, der Strukturierung der Lösungen, vielfacher 
Kontrollrechnungen oder der Gestaltung von Abbildungen und Tabellen.  
Besonders danken wir Herrn Dipl.-Math. oec. Thomas Alt, Herrn Dipl. oec. 
Manuel Kallabis, Frau Dipl.-Kffr. Caroline Schäfer, Herrn Jan-Philipp Simen, 
M. Sc., sowie dem Team von Frau Mariya Antoniou, M. Sc., und Herrn Christian 
Hieber, M. Sc., das neben konzeptionellen Beiträgen auch die gesamte Erstel-
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VI  Vorwort 

 

lung der Druckvorlage übernommen hat, kompetent, einsatzfreudig und in 
jeder Hinsicht verlässlich. Herrn Dennis Brunotte danken wir für die verlege-
rische Betreuung und eine wiederum vorbildliche Zusammenarbeit.  

Liebe Leserinnen und Leser, Ihnen wünschen wir Freude daran, sich in die 
Fälle des Buches einzuarbeiten, sowie Erfolg und guten Erkenntnisgewinn bei 
ihrer Lösung.  

Hohenheim, Saarbrücken und Fürth, im September 2013 

 Ernst Troßmann, Alexander Baumeister, Clemens Werkmeister  
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